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in Marl

Die folgenden Veranstaltungen finden im Rahmen der Workshoparbeit für einen Gleichstellungsaktionsplan zur Europäischen Charta für die 

Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene (EU-Charta) für die Stadt Marl statt. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, 

auch unabhängig von der Workshoparbeit für die EU-Charta. 

Workshops zur EU-Charta der Stadt Marl
im Handlungsfeld
Stadt- und Lokalplanung unter besonderer Berücksichtigung von Sicherheit

Dietmar Schirrmacher 

ist Kriminalhauptkommissar und im 
Opferschutz der Polizei beim Poli-
zeipräsidium Recklinghausen tätig. 
Er ist ausgebildeter Deeskalations-
trainer/Multitrainer. Zudem wurde er 
vom Institut Psychologie und Be-
drohungsmanagement als Präven- 
tions manager Gewalt bereite Jugend-
liche und als Krisen- und Prä ven-
tions manager System sichere Schule 
zertifiziert.

Angsträume
Dunkelheit, Gerüche, Graffitis – 

ein mulmiges Gefühl macht sich bemerkbar …

In seinem Vortrag „Angsträume“ setzt sich Kriminalhauptkommissar Dietmar 

Schirrmacher mit genau diesem Thema auseinander. Dabei beschreibt er 

zunächst, was einen Angstraum ausmacht und welche Ängste dabei entste-

hen können. Im weiteren Verlauf vermittelt er Verhaltenstipps der Polizei und 

Hinweise zum Selbstschutz. Abschließend gibt er einen Ausblick darauf, was 

getan werden kann, um Angsträume zu entschärfen.

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Kriminalhauptkommissar Dietmar Schirrmacher
Mittwoch, 27.09.2023 · 18.00 – 20.00 Uhr
die insel VHS – Raum P1 · Wiesenstraße 22

Gendergerechte Stadtplanung – Eine Stadt für alle?
Was hat Geschlechtergerechtigkeit mit Stadtentwicklung zu tun? Warum haben Frauen 

spezifische Bedürfnisse und Ansprüche an Wege und Flächen in Städten? Um diese und 

weitere Fragen dreht sich der Beginn dieser Vortragsveranstaltung.

Die Referentin Dr. Mary Dellenbaugh-Losse gibt eine Einführung zu geschlechtsspezifischen 

Aspekten im Bereich der Mobilität, im öffentlichen Raum, auf Spielplätzen, in Parks und in 

öffentlichen Toilettenanlagen. Anschließend geht es um die Themen Sicherheit und Angsträu-

me, die anhand von Fallstudien aus deutschen und europäischen Städten vertiefend beleuch-

tet werden. Dabei wird der Fokus nicht nur auf problematische Räume gelegt, sondern viel-

mehr darauf, was Kommunen tun können, um diesen entgegenzuwirken.

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dr. Mary Dellenbaugh-Losse
Dienstag, 28.11.2023 · 16.00 – 18.00 Uhr · die insel VHS – Raum P1 · Wiesenstraße 22

Dialogworkshop
Im Nachgang zu den beiden Inputworkshops sollen die daraus gewonnen Impulse für die  

Erstellung eines Gleichstellungsaktionsplans genutzt werden. Gemeinsam mit Moderatorin 

Julia Engels geht es dann an die Formulierung von Schwerpunkten, Zielen und Maßnahmen.

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Julia Engels
Dienstag, 16.01.2024 · 16.00 – 18.00 Uhr · die insel VHS – Raum P1 · Wiesenstraße 22

Dr. Mary Dellenbaugh-Losse 

ist gelernte Landschaftsarchitektin und pro-
movierte Humangeographin. Sie arbeitet als 

Beraterin und Dienstleisterin für und zusam-
men mit Kommunen. Ihre thematischen Schwer-

punkte sind inklusive Bürgerbeteiligung, gemein-
wohlorientierte Stadtentwicklung, barrierearme Prozess-  

und Politikgestaltung, sowie Gender Mainstreaming in der Stadt-
entwicklungspolitik. Aufgewachsen ist Dr. Mary Dellenbaugh-
Losse in den USA, seit 2007 lebt sie in Deutschland.

Julia Engels

ist Diplom-Pädagogin, lösungsorientierter Coach, 
systemische Beraterin und seit 2003 als Traine-
rin, Coach und Moderatorin tätig. Sie schreibt 
über sich selbst: „Wer mit mir zusammenarbeitet 
erlebt eine empathische wie pragmatische Person, 
die Themen hautnah vermittelt, weil ich selbst über die 
praktische Erfahrung verfüge und weil sie mir am Herzen liegen.“

Bitte denken Sie daran – auch wenn Sie an bisherigen Workshops teilgenommen haben/angemeldet waren – sich jeweils anzumelden unter: Eu-charta@marl.de oder 
02365/992444 bzw. 02365/992696

Analoge Veranstaltungsreihen sind für die anderen beiden Handlungsfelder angedacht. Weitere Informationen folgen.

Stadt Marl, Gleichstellungsstelle, August 2023
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